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Melody by Georg Vogler (1625) (Soprano voice)

Source : Catechismus---Würzburg---J.Volmari---1652.

Editor : André Vierendeels (15/10/17).
Notes : Original clef : C1, other voices supplied editorially

             Original note values have been halved
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5) Hoffart, Geitz, Unkeuschheid, Neyd, Fratz, Zorn, Träghet ihr Gemeinschaft lasz.

     Dieweil, wer solche Sünden treibt, wie der Apostel davon schreibt:

      Nicht wird ererben Gottes Reich, sondern werden den Teufflen gleich.

6)  Streiten nicht sechs am aller meist, wider Gott den heiligen Geist?

      die erst kombt ausz Vermessenheit, sündigen auff Barmhertzigkeit.

      Die ander an der Gnad und Güt verzweifflen: darvor Gott ghüt.


